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Prozessoptimierung beschreibt im Wesentlichen 
die Anwendung bestimmter Strategien zur konti-
nuierlichen strukturellen Verbesserung bestehen-
der Ressourcen und zu deren Anpassung an neue 
Bedürfnisse und Anforderungen. Im Vergleich zu 
disruptiven Prozessänderungen führt die Strategie 
der kontinuierlichen Verringerung des Aufwands 

(Steigerung der Effizienz)1 und der Erhöhung der 
Leistung, Qualität oder Wirkung (Steigerung der 
Effektivität) zu größerer Nutzungszufriedenheit 
und besseren Ergebnissen (Schaffung von mehr 
Public Value, d. h. es wird mehr Wert für die Ge-
sellschaft aus der Verwendung öffentlicher Mittel 
generiert). 

BIM-Management zur Prozessoptimierung

Der Weg zur Prozessoptimierung durch BIM

BIM kann als Strategie zur Prozessoptimierung ge-
nutzt werden. Um das Potential dieser Verbesse-
rungsmethode ermitteln zu können, müssen zu-
nächst die Unternehmensorganisation und ihre 
Prozesse verstanden und analysiert werden.

Nach der Unternehmensanalyse und anschlie-
ßender Prozessaufnahme können die Prozesse 
im nächsten Schritt analysiert werden, um Opti-
mierungspotenziale durch die BIM-Methode zu 
identifizieren. Durch die Identifikation wird unter 
Berücksichtigung der Veränderungen zu anderen 
Ist-Prozessen die Ausarbeitung von BIM-basierten 
Soll-Prozessen ermöglicht.2 

Die Analyse verdeutlicht, dass bei Auswirkungen 
auf andere Prozessschritte ganzheitlich agiert wer-
den muss und die Einführung der BIM-Prozesse 
tendenziell zu einer weitreichenden Veränderung 
der Organisation führt.3 

In der nächsten Instanz muss ein BIM-Modell als 
Grundlage erstellt werden. Die Detaillierung sollte 
in Bezug zum jeweils definierten Anwendungsfall 
stehen. Alle sekundären Änderungen an Prozess-
schritten, die mit der Prozessoptimierung einher-
gehen und keinen Bezug zum BIM-Modell haben, 
werden abschließend ausgearbeitet und technisch 
nutzbar gemacht.4 

Durch die beschriebene Vorgehensweise besteht 
die Möglichkeit, Prozesse durch BIM zu optimie-
ren. Eine schrittweise Einführung der BIM-Metho-
de kann somit zu einer erfolgreichen Verbesserung 
der Unternehmensziele beitragen. Voraussetzung 
für die Anwendung im organisatorischen Kontext 
und mit nachhaltiger Wirkung sind die notwendi-
gen Grundkenntnisse der BIM-Methode sowie das 
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Abbildung 1: IST-Prozesse (eigene Darstellung)

Abbildung 2: BIM-basierte Soll-Prozesse (eigene Darstellung)
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Für ein besseres Verständnis unterscheidet die 
englische Terminologie die folgenden drei Begrif-
fe, die eine aufsteigende Hierarchie der organisa-
tionalen Veränderungen darstellen:  

• Digitization:      
reine Umwandlung von analogen Informatio-
nen in digitale Daten (in eine maschinell ver-
arbeitbare Form von Aufschrift bestehend aus 
Nullen und Einsen).7

• Digitalization:      
Nutzung von digitalen Daten in bestehenden 
Prozessen, die mit dem Anlass der Digitalisie-
rung optimiert werden.8 

• Digital Transformation:    
umfassende Digitalisierung mit Auswirkung 
und Veränderung auf der sozialen Ebene der 
Organisation (Ziele, Werte und Unternehmens-
kultur, Organisationsstruktur, Geschäftsmo-
dell/Dienstleistungen).9

Unter dem Begriff E-Government können alle drei 
Prozesse fallen. Im Anwendungsfall der digitalen 
Brückeninspektion könnte es sich um die Stufe 
der Digitalization (d.h. Veränderungen mit dem 
Zweck einer Verbesserung und Optimierung eines 
Prozessablaufes), wie auch um eine digitale Trans-
formation (sollten z.B. neue Arbeitsplatzbeschrei-
bungen oder Organisationseinheiten mit eigenem 
BIM-Auftrag entstehen oder neue Dienstleistun-
gen ausgerichtet auf Bedürfnisse neuer Stakehol-
der*innen eingeführt werden) handeln. An diesem 
Beispiel wird ersichtlich, dass eine Digitalisierung 
unterschiedlich weitreichende Ansprüche haben 
kann. Bei einer Prozesserhaltung oder auch Pro-
zessoptimierung ist das Ziel, disruptive Verände-
rungen zu begrenzen und sich an bestehenden 
Geschäftsprozessen zu orientieren. Bei einer Pro-
zesserneuerung ist das Ziel hingegen eine ganz-
heitliche Erneuerung von Prozessen, indem Or-
ganisationsabläufe vollständig modifiziert oder 
ersetzt werden (und die sozialen Dimensionen der 
Organisation gezielt angesprochen werden).10 

Wie kann Digitalisierung definiert werden?

„Die Digitalisierung beschreibt das Umwandeln einer analog dargestellten 
Größe oder eines analogen Signals in Folgen diskreter Zeichen für die elek-
tronische Speicherung oder  Verarbeitung.“ 6  


